
Zeitschrift: (Der) Schweizer Geograph = (Le) géographe suisse

Band: 11 (1934)

Heft: 4

Vereinsnachrichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 04.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


DER SCHWEIZER GEOGRAPH 99

Schweizerische Naturforschende Gesellschaft.
Sektion für Geographie und Kartographie.

Jahresversammlung in Zürich
Donnerstag, den 6. Sept., bis Sonntag, den 9. Sept. 1934.

Vom 6.—9. September 1934 wird die Jahresversammlung der
Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft in Zürich stattfinden.
Wie in Altdorf, Davos und St. Gallen, ist eine Sektion für Geographie
und Kartographie vorgesehen. Wir hoffen, dass diese gut besucht
werde, um so mehr, als zwischen der Naturforschenden Gesellschaft
und uns Geographen eine engere Verbindung hergestellt werden
ward. Der Senat hat am 26. Mai einstimmig beschlossen, der
Jahresversammlung zu beantragen, den Verband Schweizerischer
Geographischer Gesellschaften als Glied der Schweiz. Naturforschenden
Gesellschaft aufzunehmen.

Ist dieser Antrag zur Tatsache geworden — und wir zweifeln
nicht daran, dass es dazu kommt — so werden nicht nur die
schweizerischen geographischen Gesellschaften, sondern auch deren
Einzelmitglieder in engere Beziehungen mit der Schweizerischen
Naturforschenden Gesellschaft treten, und es ist zu hoffen, dass diese
Verbindungen für alle Teile förderlich sein werden.

Für die 1934 in Zürich stattfindende Hauptversammlung kommt
hier in erster Linie die Veranstaltung der für schweizerische
Kartographen und Fachgeographen bestehenden Sektion in Betracht.

Bereits ist eine stattliche Anzahl von Beferaten über wissenschaftliche

Mitteilungen an der Sitzung der Sektion eingegangen. Allfällige
weitere Anmeldungen von Vorträgen und Mitteilungen sind bis Ende
Juli an die Adresse: Prof. Dr. Hans J. Wehrli, Geographisches Institut
der Universität in Zürich, zu richten. Die Sitzungen dieser Sektion
werden Freitag, den 7., und Samstag, den 8. Sept., von 8—12 Uhr
stattfinden.

Die Einführung der Sektion ist Herrn Prof. H. Wehrli übertragen
worden; Herr Prof. Dr. F. Nussbaum wird als Sekretär der Sektion
amtieren. Die Herren Prof. Dr. 0. Flückiger und Prof. Ed. Imhof
werden bei der Vorbereitung und Durchführung mitwirken.

Auf Anregung von Herrn Prof. Imhof ist beabsichtigt, in
Verbindung mit der Sitzung eine Kartenausstellung zu veranstalten
(Ausstellung der in den letzten Jahren in der Schweiz sowohl von
offiziellen wie von privaten kartographischen Unternehmen
herausgegebenen geographischen Karten). In der Zentralbibliothek wird eine
Ausstellung ihrer Kartenschätze vorbereitet.

So ist alle Aussicht vorhanden, dass am 7. und 8. September in
Zürich zwei für Geographen lehrreiche Sitzungen stattfinden werden,
und wir würden uns freuen, an denselben recht viele Mitglieder der
schweizerischen geographischen Gesellschaften begrüssen zu können.

Aus Auftrag: Prof. Dr. H. Wehrli.
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